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I. Anlass der Novelle

1. Hochwasser- und Starkregenvorsorge                  
(Empfehlungen der Enquete-Kommission)

2. Umsetzung der Wasserrahmenrichtlinie

3. Auswirkungen des Klimawandels auf den 
Wasserhaushalt

4. Vollzugsvereinfachungen

5. Änderungen des Bundesrechts und Umsetzung von 
EU-Richtlinien
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II. Hochwasser- und 

Starkregenvorsorge

a) Starkregenrisikomanagement

 Erstellung, Veröffentlichung sowie regelmäßige Überprüfung und ggf. 
Aktualisierung von Sturzflutgefahrenkarten des Landes (zwingend) und der 
Kommunen (freiwillig)

b) Überschwemmungsgebiete

 Festsetzung durch Gesetz (HQ100 in Risikogebieten nach § 73 Abs. 1 WHG, 
Grundlage: Gefahrenkarte nach § 74 Abs. 1 WHG)   

 Darstellung  besonderer Gefahrenbereiche

 Öffentlichkeitsbeteiligung vor Verbindlicherklärung der Karten 

 ergänzende RVO-Ermächtigungen für die obere Wasserbehörde
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II. Hochwasser- und 

Starkregenvorsorge

c) Gewässerrandstreifen 

 Festlegung durch Gesetz

 Aufhebung der bisherigen Abweichung von § 38 WHG

 Ausdehnung über das Bundesrecht hinaus:

 auch innerhalb im Zusammenhang bebauter Ortsteile

 10 m im Außenbereich

 Ausnahme: Gewässer wasserwirtschaftlich untergeordneter Bedeutung

 Verbote über das Bundesrecht hinaus

 Errichtung baulicher u. sonstiger Anlagen

 zeitweise Lagerung abflussbehindernder oder fortschwimmender Gegenstände 

 ergänzende RVO-Ermächtigungen für die obere  Wasserbehörde

 Entschädigungsregelung für Bestimmungen durch RVO 
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d)   Gewässerunterhaltung  

 Rücksichtnahme auf Belange der Hochwasservorsorge

 Klarstellung der Möglichkeit des Zusammenschlusses zu 
Zweckverbänden, wenn gemeinsame Gewässerunterhaltung der            
Hochwasservorsorge dienlich

e)   Rückhaltemaßnahmen im Wald / auf offener Flur

 Zulassungsfreiheit für naturnahe Ausbaumaßnahmen von 
wasserwirtschaftlich untergeordneter Bedeutung einschl. etwaiger 
Einleitungen

 Anzeigepflicht
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III. weiteres Verfahren 

2. und 3. Quartal 2025:

 Abschluss der Anhörung durch Freigabe des geänderten Gesetzentwurfs 
durch Ministerin 

 rechtsförmliche Prüfung durch JM 

 2. Beratung und Beschlussfassung im Ministerrat

3. und 4. Quartal 2025:

 Parlamentarisches Beratungsverfahren im Plenum und in den Ausschüssen

 Beschluss des Parlaments 

 Inkrafttreten
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